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NACH DEM UNTERGANG 
Die ersten Zeugnisse der Shoah in Polen 1944–1947
Berichte der Zentralen Jüdischen Historischen Kommission
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Überlebende der Ghettos und Lager auf polnischem 
Boden fanden sich im Sommer 1944 in Lublin zur Zen-
tralen Jüdischen Historischen Kommission zusammen. 
Sie begaben sich auf Spurensuche des Judenmords, 
sicherten Beweise für den Untergang der Ghettos in 
Warschau, Białystok und Wilna, für die Vernichtung der 
jüdischen Stetl, das Geschehen in den Vernichtungsla-
gern Bełżec, Sobibór und Treblinka. In 39 Büchern und 
Broschüren dokumentierten die überlebenden jüdi-
schen Historiker die Shoah in polnischer und jiddischer 
Sprache. Eine Auswahl von zwölf Texten wird jetzt 
zum ersten Mal in deutscher Sprache verö� entlicht. 
Die Berichte dieser Zeitzeugen der frühen Stunde sind 
einmalige Dokumente des Holocaust, ebenso authen-
tisch wie ergreifend.
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